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Software AG

“Wir werden unseren Umsatz bis 2011 
auf eine Milliarde Euro verdoppeln”

Karl–Heinz Streibich
Chief Executive Officer Software AG

„Wachstum erfordert hohe Flexibilität
und Innovationsfähigkeit, sowohl bei der 
Entwicklung von Produkten, als auch bei 
der Art, Märkte zu erschließen oder neue 
Kunden zu gewinnen“

“Unsere Innovationskraft bei 
Produkten wird durch das neue 
Erscheinungsbild repräsentiert”

„Wir schlagen mit SOA die Brücke 
zwischen den IT Systemen“

Tibco CEO lästert über Software AG / 
webMethods Übernahme
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SOA – Paradigma und Vision
Nach dem Jahrzeit der Integration auf ERP1 Ebene erkennen große Organisationen den Bedarf nach 

der ebenenübergreifenden Verknüpfung und Flexibilisierung ihrer Geschäftsfunktionen (nicht nur IT).

Isolierte Prozesse und IT

1970 - 1990

Vertikale Funktionen

1990 - 2000

Verknüpfte Funktionen

2000 - 2015

BUSINESS

PROZESSE

APPLIKATIONEN

IT TECHNIK

ERP ERP ERP

Prozesse, Applikationen und 
IT Technologie werden unter-
nehmensintern als ausgeprägte 
„Silos“ entwickelt
Duplikation über Geschäfts-
bereiche und Sparten hinweg

Konsolidierung und Standardi-
sierung: nur technische IT 
fachliche Konsolidierung
beschränkt sich auf ERP Systeme 
auf Ebene der Applikationen
Funktionen und Prozesse nach 
wie vor in Silos

Ebenen aufeinander abgestimmt
Integration quer über alle Ebenen 
notwendig
Adaptibilität und Flexibilität von 
Business Modell und Prozessen im 
Vordergrund

1) Enterprise Resource Planning (System) wie SAP, JD Edwards, Oracle Finance u.v.a.m.
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SOA – Die echte Herausforderung…

Fach-Abtlg.

IT

Die echte Herausforderung liegt nicht in der IT Technik, sondern in der Notwendigkeit, dass IT Abtei-
lung und Fachabteilung einen gemeinsamen service- und prozess-orientierten Dialog führen müssen.

Crossvision Legacy Integrator

Crossvision Service Orchestrator

Crossvision Business Process Mgr.

Crossvision Application Composer

CentraSite™
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höchst qualifizierte SOA und BPM Spezialisten
in Österreich
heute verfügbar

„Strategischer Führer“ (Forrester) in SOA
Leader in drei verschiedenen Bereichen:
ESB – IC-BPMS – HC-BPMS

„SOA in Österreich“ seit 2001
11 SOA/BPMS Projekte oder Piloten 
in 2005/06

„Software AG SOA Methodology“
SOA Competence Center mit 
3 österreichischen Mitgliedern

Warum SAG (1) - Überblick
Die SAG „macht“ SOA in Österreich seit 2001. Diese Erfahrung steckt zuallererst in den österreich-
ischen Experten, die damit zukünftige Projekte schneller, effizienter und wirksamer bewältigen.

Personen

Prozesse Profil

Projekte

Reduktion des Risikos

Vermeiden der typischen 
(Anfänger) Fehler
bessere Planung
besseres Projektmanagement
positive Bewältigung der 
technischen Komplexität

Effizienter

weniger Ressourcen beim 
gleichen Ergebnis
keine Neuerfindung des Rads
Wir sind Projekte in großen 
& komplexen Organisationen 
gewohnt

Wirksamer

„Wahrheitsbeweis“ für 
Architektur und Design sind 
möglich
state-of-the-Art
offene Standards

Schneller

Best Practices an Stelle von 
Herumprobieren
wir kennen die typischen 
Widerstände und nehmen 
sie ernst!
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Ich habe einen ESB – was jetzt?Wie soll ich das angehen?

Warum SAG (2) – Wir machen SOA heute

Personen

Prozesse Profil

Projekte

Die Software AG Österreich beantwortet heute schon alle typischen und wesentlichen Fragen bei der 
Einführung einer SOA im Rahmen von Design, Pilot-, Implementierungs- und Optimierungsprojekten.

Identify & Understand Assess & Plan Implement & Deploy Measure & Optimize

Warum überhaupt bzw.
wozu eine SOA?

Wie geht das konkret und 
technisch?

Und .. ist jetzt etwas 
besser geworden?

SOA Architekturstudie

Ausschreibung E-Finanz
Design der Architektur

Ausschreibung E-Finanz
Bewertung

Implementierung
„Enterprise Service Provider“

Erweiterung der SOA
BPMS – SOA Governance

Piloten
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Warum SAG (3) – Experten in Österreich
Die Software AG unterhält weltweit ein SOA Competence Center (SOA CC) und BPM CC, das u.a. 

auch von den zahlreichen österreichischen SOA und BPM Experten beschickt und betreut wird.

Personen

Prozesse Profil

ProjekteUniv.-Lektor Dipl.-Ing. Dr.

Christoph F. Strnadl
CMS (UK)

Chief IT Architect

Mag.

Christian Schultes

Senior Solutions Architect

Dipl.-Ing.

Günther Grossberger

Senior SOA / BPM Consultant

Johann Schweigl

Chief IT Architect CEE

Mag.

Ernst Schwab

Project Manager

Paul Grünbock

Senior Integration Expert

Mag.

Monika Leitner

Senior Information Integration Consultant

OMG
OASIS
BPMG

SAG BPM Competence 
Center

SAG SOA Competence 
Center

derzeit:
Zürich
SOA Governance

derzeit: 
Saudi Arabien
SOA Implementierung

SAG Legacy 
Integration 
Competence 
Center

Dipl.-Ing.

Thomas Rehm

Certified Senior BPM Consultant

International 
BPMS Certificate


